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Daten und Fakten

Zu Angebot und Nachfrage im Wohnungsmarkt

Wohnungsbestand in Deutschland
41 299 000 Wohnungen

Professionell-
gewerbliche Anbieter
8 397 000 Wohnungen

Selbstnutzer
17 491 000 Wohnungen

Private Kleinanbieter/
Amateurvermieter
15 410 000 Wohnungen

Geschosswohnungen
3 658  000 Wohnungen

Genossenschaften
2 169 000 Wohnungen

Ein- und Zweifamilienhäuser
13 833  000 Wohnungen

Geschosswohnungen
10 848 000 Wohnungen

Ein- und Zweifamilienhäuser
4 563 000 Wohnungen

*) privatwirtschaftliche Wohnungsunternehmen, Kreditinstitute, 
 Versicherungsunternehmen, Immobilienfonds, sonstige Kapitalgesellschaften  

Kommunale Wohnungsunternehmen
2 376 000 Wohnungen

Privatwirtschaftliche professionell-gewerbliche Eigentümer*)

3 202 000 Wohnungen

Kirchen und Organisationen ohne Erwerbszweck
338 000 Wohnungen

zuzüglich 15 000
Wohneinheiten in
bewohnten Unterkünften    

 

Öffentliche Wohnungsunternehmen
312 000 Wohnungen

Gemeinschaft von
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Anbieterstruktur auf dem deutschen Wohnungsmarkt 

Wohnungsleerstand der Eigentümergruppen bezogen auf alle Mietwohnungen (Angaben in Prozent)

Die 15 Großstädte mit dem höchsten und dem niedrigsten Leerstand im Vergleich (Angaben in Prozent)

Quelle: Zensus 2011 Sonderauswertung – Wohnungen in Gebäuden mit Wohnraum inklusive Wohnheime und sonstige Gebäude mit Wohnraum.  Stand: Mai 2011

Quelle: Zensus 2011 - Sonderauswertung Gebäude mit Wohnraum nach Gebäudegrößenklasse am 9. Mai 2011; Leerstand bezogen auf alle potenziell vermietbaren Wohnungen ohne 
vom Eigentümer selbst genutzte Wohnungen  Stand: Mai 2011

Quelle: Statistisches Bundesamt, Zensus 2011, Wohnungen in Wohngebäuden (ohne Wohnheime und ohne Ferien- und Freizeitwohnungen)

Alle Grafiken auf dieser Seite sind entnommen aus GDW: Wohnwirtschaftliche Daten und Trends 2013/2014
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